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Tagungsleitung

Dr. Wolfgang Quaisser 
Akademie für Politische Bildung 

Tagungssekretariat

Viktoria Aratsch 
Tel.:	 +49 8158 256-53 
Fax:	 +49 8158 256-51 
v.aratsch@apb-tutzing.de

Wir bitten um Ihre verbindliche Anmeldung 
über das Online-Formular auf der Website der 
Akademie oder mit beiliegendem Anmeldefor-
mular bis spätestens 15. Juni 2018.

Ihre Anmeldung gilt als angenommen, wenn 
Sie von uns eine Teilnahmezusage erhalten.

Sollten Sie nach Ihrer Anmeldung an der  
Teilnahme verhindert sein, bitten wir bis  
spätestens 5. Juli 2018 um Nachricht, andern-
falls müssen wir Ihnen leider 50 Prozent der 
Tagungsgebühr in Rechnung stellen.

Tagungsgebühr

Mit Übernachtung 110 Euro  
(ermäßigt: 65 Euro). 
Ohne Übernachtung 65 Euro  
(ermäßigt: 50 Euro).

Wir bitten um Begleichung bei Anreise durch 
Barzahlung oder EC-Karte inländischer Banken.

Bestellte und nicht in Anspruch genommene 
Einzelleistungen werden nicht rückvergütet.

Ermäßigungsberechtigt sind Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen und Studenten, Stu-
dienreferendare, Freiwillige Wehrdienst- und 
Bundesfreiwilligendienstleistende, Auszubil-
dende und Arbeitslose sowie Besitzer einer 
Jugendleiter-Card. Bitte weisen Sie bei der 
Anmeldung darauf hin.

V E R K E H R S V E R B I N D U N G E N

Wie gerecht ist 
die Welt?
Soziale Ungleichheit und 
Wirtschaftswachstum

6. – 8. Juli 2018

Die Akademie liegt direkt am Starnberger See  
35 Kilometer südlich von München. 

Ab München-Hauptbahnhof mit der S-Bahn Linie 
S6 oder mit der Regionalbahn in Richtung  
Garmisch bis Tutzing. Ab Bahnhof Tutzing  
stündlich mit der Buslinie 958 bis Haltestelle 
Mühlfeldstraße und noch 300 Meter zu Fuß.

Anreise nach Tutzing vom Flughafen mit der 
S-Bahn (Linie S8/S1) bis zum Hauptbahnhof und 
von dort weiter wie oben beschrieben.

Der Fußweg zur Akademie ab Bahnhof  
beträgt 1,8 Kilometer und dauert ca. 22 Minuten. 
Taxen stehen am Bahnhof bereit.

Mit dem Auto fahren Sie von München über  
die A95 und die A952 bis Starnberg. Von dort 
weiter auf der B2 bis Traubing und dann die  
Abzweigung links nach Tutzing. Sie finden die 
Akademie kurz nach dem Ortseingang links.

Unsere Gäste können die Ladestationen der 
Akademie für E-Fahrzeuge (Autos, Motorroller, 
Bikes) kostenlos nutzen.
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Akademie für Politische Bildung

Buchensee 1 · 82327 Tutzing  
Tel.:	 +49 8158 256-0
www.apb-tutzing.de
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E I N L A D U N G

Seit einigen Jahren treten Fragen der Ungleich-
heit und Armut verstärkt in das Zentrum des In-
teresses der Wirtschaftswissenschaften. Thomas 
Piketty, Anthony Atkinson, Angus Deaton und  
Joseph Stiglitz, die beiden letzten Nobelpreis-
träger für Ökonomie, analysierten die Auswir-
kungen von Verteilungsfragen auf Wohlstand 
und Unterentwicklung ausführlich. Sie diagnos-
tizieren: Die Ungleichverteilung von Einkommen 
und Vermögen hat zugenommen, was nicht nur 
abträglich für den sozialen Zusammenhalt ist, 
sondern auch das Wirtschaftswachstum von  
Ländern und Regionen behindert. Selbst der 
Internationale Währungsfonds hat sich zuletzt 
dieser Einschätzung angeschlossen. Zudem wird 
die These vertreten, dass die Globalisierung in 
vielen Ländern Verlierer hervorbringt, die beson-
ders stark dem rechten, aber auch linken Populis-
mus zuneigen. 

Wir laden Sie herzlich an den Starnberger See 
ein, um mit renommierten Sozialwissenschaft-
lern diese Thematik mit Schwerpunkt Deutsch-
land zu diskutieren.

Dr. Wolfgang Quaisser 
Akademie für Politische Bildung

	16.00 Uhr	 Pause

Reformbedarf im deutschen Sozialstaat

	16.30 Uhr	 Ungleichheit und Arbeitsmärkte – und 
was die Politik dagegen tun kann 
Prof. Dr. Holger Bonin 
Forschungsinstitut zur Zukunft der Arbeit, 
IZA Bonn

	17.30 Uhr	 Ist das bedingungslose  
Grundeinkommen eine Reformoption? 
Prof. Dr. Holger Bonin

	18.30 Uhr	 Abendessen

Pikettys Thesen 

	19.30 Uhr	 Kampf gegen Ungleichheit als Motor 
sozialer Revolutionen  
Prof. Dr. Harold James 
Princeton University 
Prof. Dr. Piotr Pysz 
Hochschule für Finanzen und  
Management, Białystok 

F R E I TA G ,  6 .  J U L I  2 01 8

	14.00 Uhr	 Anreise, Kaffee im Foyer

	14.45 Uhr	 Begrüßung und Einführung:  
Dimensionen und Konfliktfelder   
Dr. Wolfgang Quaisser

Globale Dimension 

	15.00 Uhr	 Globalisierung, Ungleichheit und 
ökonomische Krisen  
Dr. Judith Niehues 
Institut der deutschen Wirtschaft Köln 
Florian Dorn 
Ifo-Institut, München

	16.30 Uhr	 Pause

S A M S TA G ,  7.  J U L I  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Soziale Marktwirtschaft 

	9.00 Uhr	 Wie sozial ist die Soziale  
Marktwirtschaft?  
Prof. Dr. Peter Hampe 
Technische Universität Dresden

	10.30 Uhr	 Kaffee im Foyer

Ungleichheit in Deutschland 

	11.00 Uhr	 Ungleichheit und Umverteilung in 
Deutschland: Trends und  
Handlungsoptionen 
Prof. Dr. Andreas Peichl 
ifo Institut für Wirtschaftsforschung, 
München

	12.30 Uhr	 Mittagessen

	14.00 Uhr	 Kaffee im Foyer

Armut in Deutschland 

	14.30 Uhr	 Armut und Ungleichheit in Deutschland  
Prof. Dr. Georg Cremer 
ehem. Generalsekretär  
des Deutschen Caritasverbandes e.V.

S O N N TA G ,  8 .  J U L I  2 01 8

	 8.15 Uhr	 Frühstück

Globalisierung, Gerechtigkeit und 
Populismus

	9.00 Uhr	 Podiumsdiskussion:  
Welche Ursachen hat der Populismus?  
Prof. Dr. Werner J. Patzelt 
Technische Universität Dresden 
Prof. Dr. Heinz-Jürgen Axt 
Jean-Monnet-Lehrstuhl 
Universität Duisburg-Essen

		  Moderation: Dr. Wolfgang Quaisser 

	12.00 Uhr	 Mittagessen, Ende der Tagung

	16.45 Uhr	 China in der Globalisierung 
Gewinner und Verlierer 
Prof. Dr. Markus Taube 
Universität Duisburg-Essen

	18.00 Uhr	 Abendessen

Geschichtliche Dimensionen  
und sozialistische Alternativen

	19.00 Uhr	 Das Kapital im 21. Jahrhundert – Eine 
kritische Würdigung der Thesen Pikettys 
Prof. Dr. Richard Frensch 
Universität und Leibniz-Institut für  
Ost- und Südosteuropaforschung, 
Regensburg


